
 

 

 

 

 

 

 

Mit Argumenten und Körpersprache gegen 
diskriminierende Sprache und rechte Parolen 

 

06.09.2019 

14.00 – 18.00 Uhr 

S138 (HF, 

Hauptgebäude, 

Gronewaldstraße 2, 
50931 Köln) 

 

Basismodul/ 

Erweiterungsmodul 

 

Lehren und Lernen 

 
4 Arbeitseinheiten 

 

Im Umgang mit politischen Diskursen, Meinungen und Einstellungen finden wir uns im beruflichen aber auch 

im privaten Kontext vermehrt in Situationen wieder, in denen das eigene Reagieren zur Herausforderung 

werden kann.  

Was ist eigentlich meine Haltung zu bestimmten Themen und wie kann ich meine Meinung vertreten? 

Sowohl Argumentationsstrategien als auch die passende Körpersprache können hierbei unterstützen. In 

unserem Workshop setzen wir genau an dieser Schnittstelle an: Wir verbinden unsere innere Haltung mit 

unserer äußeren Haltung und stärken uns sowohl mit Körpersprache als auch mit Argumentationsstrategien 

für den Umgang mit diskriminierender Sprache und Stammtischparolen. 

 

 

Die Teilnehmer*innen:  

 beginnen sich ihrer eigene (politischen) Haltung gegenüber aktuellen gesellschaftlichen Themen bewusst zu 

werden. 

 lernen verschiedene Strategien zum Umgang mit (Alltags-)Diskriminierung kennen, die sie bspw. für ihre 

Lehrpraxis anwenden können. 

 werden sich ihrer äußeren Wirkung aufgrund ihrer Körpersprache bewusst.  

 

 

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte das Anmeldesystem auf unserer Website. Unter folgendem Link können Sie sich anmelden 
https://www.zhd-workshops.uni-koeln.de/login_neu.php  
Kontakt: Zentrum für Hochschuldidaktik, Gronewaldstraße 2, 50931 Köln  
0221 47014621324 zhd-anmeldung@uni-koeln.de 

Friederike Lück, Yogalehrerin  

Nora Warrach, Wissenschaftliche Mitarbeiterin Erziehungs- und Kultursoziologie, Humanwissenschaftliche Fakultät, Universität zu 

Köln 

Die Teilnahmegebühr in Höhe von 50 € wird für Lehrende und wiss. Nachwuchs der Universität zu Köln von 

den Dekanaten der jeweiligen Fakultät übernommen. Ausführliche Informationen zu Kosten und 

Bedingungen der Teilnahme finden Sie ebenfalls im Internet auf der Website des ZHD. Bei Rückfragen zum 

Programm stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 


